
Dornbirner

Heluetnseslal
Erscheint jeden Samstag. Bezugspreis vierteljährlich S 7.—, Einzelpreis 60 Groschen. — Inserate sind jeweils bis Mittwoch mittags im Rathaus, Zimmer Nr. 27

einzureichen. — Eigentümer, Herausgeber und Verleger Stadtgemeinde Dornbirn. — Für die Schriftleitung verantwortlich Ernet Böhler, Gemeindebeamter
Druck: Buchdruckerei Georg Höfle, Dornbirn

Nummer 37 Sonntag, 14. September 1952 80. Jahrgang
Wochenkalender: Sonntag, 14. September 1952, Kreuz-Erhöhung — Montag, 15., Nikomedes — Dienstag, 16., Ludmilla —

Mittwoch, 17., Hildegard — Donnerstag, 18., Thomas V. — Freitag, 19., Januarius — Samstag, 20., Eustachius

Schulbeginn. ring, 2 Fahrradpumpen, 2 Netztaschen, 1 Provianttasche,
5 Sonnenbrillen, 15 Geldtaschen, 1 Armreif, 1 Taschen¬Montag, den 15. September 1952, beginnt an allen
messer, 1 Siegelring MS, 2 Halsketterl, 2 Broschen, 4Volks= und Hauptschulen das neue Schuljahr.
Anhängsel, 12 Fahrradschlüssel, 1 Paar Ohrklipper, 1 Ohr¬Für die kath. Schüler wird um 8 Uhr ein feierlicher Er¬
ring, 1 Uhrkette, 1 Paar Stricknadeln, 1 Taschenspiegel.öffnungsgottesdienst in allen Pfarrkirchen gehalten. Diese

Schüler sammeln sich um 7.45 Uhr auf ihren Schulplätzen.

Die Schüler der anderen Bekenntnisse haben sich bis 8.45 Gewerbliche Berufsschule Dornbirn.
Uhr in den Schulen einzufinden

Verspätete Neuanmeldungen haben für die Volksschulen Die Schülereinschreibung findet am Montag, den 15. u
unverzüglich nach dem Eröffnungsgottesdienste (ca. 8.45) Dienstag, den 16. September und zwar an beiden Tagen

zu erfolgen. von 16 bis 20 Uhr im Schulgebäude „Alte Realschule"
Einschreibungen für die Knaben= und Mädchenhauptschule statt. Neueintretende haben den Lehrvertrag und das letzte

Schulzeugnis vorzuweisen. Zum Schulsprengel Dornbirnkönnen ab 10 Uhr bei den zuständigen Direktoren gemacht
werden. gehören die Gewerbetriebe der Orte Dornbirn, Schwarzach5336

Alberschwende, Bildstein, Lustenau, Hohenems, Götzis,Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger
Mäder und Altach.

Ebenso haben sich zum Besuche der Bezirks= u. Landes¬
fachklassen zu melden:Verlautbarung

Die Tischlerlehrlinge der 2. u. 3. Klasse aus dem Schul¬1.Am Samstag, den 20. September 1952 entfällt bei der
sprengel Dornbirn und dem Verwaltungsbezirk Feld¬Stadtkasse jeglicher Zahlungsverkehr. 5376 kirch, ohne die Stadt Feldkirch

Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger Die Maurerlehrlinge der 2. u. 3. Klasse aus dem Schul¬2.

sprengel Dornbirn und aus dem Verwaltungsbezirk
Feldkirch.Verlautbarung Die Malerlehrlinge der 1., 2. und 3. Klasse des ganzen3.Wegen Durchführung von Regulierungsarbeiten in der
Landes Vorarlberg.

Bildgasse bleibt diese für den allgemeinen Verkehr ab Mon¬ Die auswärtigen Besucher der Fachklassen können schrift¬
538tag, den 15. d. M. bis auf weiteres gesperrt. liche Meldungen erstatten (zusammen mit ausgefüllten Aus

Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger weisen zur ermäßigten Fahrkarte). Alle Lehrlinge der ge¬
werblichen Berufe haben unbedingt ihrer Meldepflicht nach¬

zukommen, damit die vorgeschriebenen Eingaben einwandfreiFund= u. Verlustausweis der Stadtpolizei Dornbirn
erledigt werden können. Lehrlinge, welche die Meldung ver

Gefunden: Geldbetrag, Flachzange, Halskette, Geld säumen, haben eine entsprechende Geldstrafe zu entrichten.
tasche mit Inhalt, 1 Strangen Wolle, Einkaufstasche Der Beginn des Unterrichtes in den allgemeinen gewerb¬
Doppelmeter, 100 S Note. 1 Klinger=Ventil, Schlüssel, lichen Klassen, in den Fachklassen und in den Turnusfach¬
Strickgarn klassen wird rechtzeitig in den Tageszeitungen bekanntgegeben.Verloren: Satteldecke, 1 Paket mit Kinderschuhen,

Die Leitung.5277Damenweste, Rucksack, Brieftasche mit Dokumenten, Herren¬
taschenuhr, Schlüssel 5275

Im städt. Volksbad in der Enz sind im Laufe der Bade¬
Sonntagsdienstsaison 1952 folgende Gegenstände liegen geblieben, die vom

Sonntag, den 14. Soptember 1952Verlustträger bei der Stadtpolizei Dornbirn abgeholt wer
den können: Dr. Karl Lecher, Eisengasse 36, Tel. 9192

2 Wolldecken, 1 Badetuch, 6 Handtücher versch. Herren¬ Salvator-Apotheke, Marktstraße 52, Tel. 24 28und Damenunterwäsche, 1 Badeanzug, 10 Badehosen, 6
Spitaldienst: Dr. Gebhard KönigBadehauben, 4 Kinderspielbälle, 1 Wasserball, 1 Gummi¬


